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Miniglossar

Unique User
Anzahl Personen, die eine Website oder Belegungseinheit in einem bestimmten Zeitraum 
nutzen.

Unique Client
Anzahl Computer, von denen auf eine Website zugegriffen wird.

Visits
Anzahl Besuche auf einer Website. Kehrt ein User nach mehr als 30 Minuten auf eine 
Website zurück, zählt dieser als neuer Visit.

Page Impressions (Einblendungen)
Anzahl Sichtkontakte beliebiger Internetnutzer einer Website.

TKP
Tausend-Kontakt-Preis.

Run of Site / TKP
Belegung eines Werbemittels auf einer einzelnen Webseite ohne Auswahl einzelner 
Rubriken.

Werbedruck (Share-of-Voice)
Anteil der Werbekontakte zu der Gesamtheit aller Werbekontakte in einem Channel.

Editorial

Schnelle und aktuelle Berichterstattung sind 
unsere Stärke. Auf bernerzeitung.ch und 
derbund.ch können Sie jederzeit und überall 
die neuesten Informationen abrufen. Ob 
regionale, nationale oder internationale News 
– mit uns sind Sie immer bestens informiert. 

Nutzen Sie dafür unsere Online-Portale, die Mobile-Versionen 
oder unsere Applikationen für iPhone und iPad mit Push-Nach-
richten-Funktion.

Profitieren Sie von unserem vielfältigen Werbeangebot: 
Treffen Sie Ihre Kunden dort, wo diese aktiv und besonders 
aufmerksam sind: am PC, bei der Smartphone-Nutzung und 
beim Surfen mit dem Tablet. Dank dem gemeinsamen Auftritt 
von bernerzeitung.ch und derbund.ch im Werbemarkt 
(Newsnet Bern) erreichen Sie mit Ihrer Online-Kampagne 
rund 300 000 Personen im Kanton Bern.

Michael Hadorn
Leiter Online Medien
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Quelle: NET-Metrix, Profile 2011-2

Mediendaten Online: Zielgruppen
Newsnet Bern: bernerzeitung.ch und derbund.ch

Geschlecht 

Mann

Frau

Alter

14–19

20–29

30–39

40–49

50–59

60–60

+70

Erwerbstätigkeit

Vollzeit

Teilzeit

in Ausbildung/Lehre

nicht erwerbstätig

Berufliche Stellung

mit Kaderfunktion

ohne Kaderfunktion

Selbständig

nicht erwerbstätig/in Ausbildung

Haushalts-Einkommen

bis CHF 4 000

CHF 4 001 bis CHF 8 000

über CHF 8 000

keine Angaben/verweigert

86

100

93

89

87

98

87

Zielgruppen-Affinitätsindex D-CH

115

67

110

84

110

101

86

112

106

109

90

123

99

97

Unique User/Monat: 	 293 000
Reichweite Deutschschweiz: 	 7,8%

	 70	 80	 90	 100	 110	 120	 130
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Quelle: NET-Metrix, Profile 2011-2

Mediendaten Online: Nutzerdaten
Newsnet Bern: bernerzeitung.ch und derbund.ch

Geschlecht 

Mann

Frau

Alter

14–19

20–29

30–39

40–49

50–59

60–60

+70

Erwerbstätigkeit

Vollzeit

Teilzeit

in Ausbildung/Lehre

nicht erwerbstätig

Berufliche Stellung

mit Kaderfunktion

ohne Kaderfunktion

Selbständig

nicht erwerbstätig/in Ausbildung

Haushalts-Einkommen

bis CHF 4 000

CHF 4 001 bis CHF 8 000

über CHF 8 000

keine Angaben/verweigert

59,1

40,9

6,8

17,0

28,1

19,1

56,6

22,3

7,9

16,1

14,5

39,6

23,3

8,3

11,8

9,2

32,7

4,6

17,2

28,9

36,1

Nutzerdaten D-CH in %
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Online- und Mobile-Werbung

Vorteile Online- und Mobile-Werbung

Profitieren Sie von den vielfältigen Vorteilen Ihrer Werbung in 
unseren Online und Mobile Medien:
• �multimediale Darstellung Ihrer Botschaft (Text, Bild, Ton und 

Video)
• interaktive Gestaltungsmöglichkeiten der Werbemittel
• zielgruppengerechte Platzierung der Werbemittel
• genaue Messbarkeit des Erfolgs Ihrer Werbung

Mobile Präsenz: Sprechen Sie unsere Nutzer auch an, wenn 
diese unterwegs sind. Auf dem Handy, iPhone und iPad. 
So begleiten Sie unsere Nutzer überall und jederzeit!

Setzen Sie Ihr Werbebudget effizient ein. Nutzen Sie unsere 
Werbemöglichkeiten auf den Webseiten im Internet und auf 
allen mobilen Geräten. So bleiben Sie in Kontakt mit Ihren 
Kunden, wo auch immer diese sich informieren.

 
Ihre Buchung auf Newsnet Bern 

Eine Buchung auf Newsnet Bern läuft jeweils auf allen 
unseren News-Portalen bernerzeitung.ch, thunertagblatt.ch, 
berneroberlaender.ch und derbund.ch.

Newsnet Bern gehört zum nationalen Gesamtverbund Newsnet, 
welcher sieben unabhängige Newsportale der Deutsch- und 
Westschweiz vereint. Newsnet wird durch ein zentrales 
Verlagsteam national vermarktet. Die gleichen Werbemöglich-
keiten bieten wir Ihnen aber auch regional auf Newsnet 
Bern an.

Werbemöglichkeiten für regionale Kunden

ROS-Buchung (Run of Site)
Bei Run of Site wird Ihr Werbemittel zufällig auf unseren 
News-Portalen verteilt angezeigt. Die Kosten berechnen sich 
anhand der gewünschten Anzahl AdImpressions auf Basis 
eines TKP (Tausend-Kontakt-Preis).

Channel-Buchung mit 25% Werbedruck
Bei einer Channel-Buchung erscheint Ihr Werbemittel während 
einer Woche im gewählten Channel. Regional kann jeder 
Channel mit einem Werbedruck von mindestens 25% belegt 
werden (je nach Verfügbarkeit auch mehr möglich).
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Channel

Front

Region

Schweiz

Ausland

Wirtschaft

Sport

Kultur

Panorama

Wissen

Leben

Digital

Auto

Wetter

Mamablog

Sweet Home

Outdoorblog

Run of Site

Werbemittel-Spezifikationen
• 300 × 250 Pixel / max. 70 KB
• Flash / GIF / JPEG / HTML

25% Werbedruck

Ais CHF/Woche

136 250 3 200

97 000 3 300

20 750 700

15 500 400

13 750 600

40 000 1 100

10 500 400

14 250 500

3 000 100

6 250 300

6 750 300

1 500 100

3 250 100

2 000 200

750 100

750 100

TKP

35

Ais pro Woche/Channel

545 000 

388 000

83 000

62 000 

55 000 

160 000 

42 000 

57 000 

12 000 

25 000 

27 000 

6 000 

13 000 

8 000 

3 000 

3 000 

Maxiboard / Leaderboard

Werbemittel-Spezifikationen
• 994 × 118 Pixel / 728 × 90 Pixel / max. 70 KB
• Flash / GIF / JPEG / HTML

Channel

Front

Region

Schweiz

Ausland

Wirtschaft

Sport

Kultur

Panorama

Wissen

Leben

Digital

Auto

Wetter

Mamablog

Sweet Home

Outdoorblog

Run of Site

25% Werbedruck

Ais CHF/Woche

136 250 3 200

97 000 3 300

20 750 700

15 500 400

13 750 600

40 000 1 100

10 500 400

14 250 500

3 000 100

6 250 300

6 750 300

1 500 100

3 250 100

2 000 200

750 100

750 100

TKP

35

Ais pro Woche/Channel

545 000 

388 000

83 000

62 000 

55 000 

160 000 

42 000 

57 000 

12 000 

25 000 

27 000 

6 000 

13 000 

8 000 

3 000 

3 000 
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Werbemittel-Spezifikationen
• max. 994 x 118 Pixel / max. 245 x 600 Pixel / max. 70 KB
• Flash / GIF / JPEG / HTML
• Skyscraper neben Maxiboard platziert

Werbemittel-Spezifikationen
• 245 x 600 Pixel / 160 x 600 Pixel / max. 70 KB
• Flash / GIF / JPEG / HTML

Channel

Front

Region

Schweiz

Ausland

Wirtschaft

Sport

Kultur

Panorama

Wissen

Leben

Digital

Auto

Wetter

Mamablog

Sweet Home

Outdoorblog

25% Werbedruck

Ais CHF/Woche

136 250 4 500

97 000 4 600

20 750 1 000

15 500 600

13 750 900

40 000 1 600

10 500 500

14 250 700

3 000 100

6 250 400

6 750 400

1 500 100

3 250 200

2 000 200

750 100

750 100

Ais pro Woche/Channel

545 000

388 000

83 000

62 000

55 000

160 000

42 000

57 000

12 000

25 000

27 000

6 000

13 000

8 000

3 000

3 000

Ais pro Woche/Channel

545 000

388 000

83 000

62 000

55 000

160 000

42 000

57 000

12 000

25 000

27 000

6 000

13 000

8 000

3 000

3 000

25% Werbedruck

Ais CHF/Woche

136 250 3 500

97 000 3 600

20 750 800

15 500 500

13 750 700

40 000 1 300

10 500 400

14 250 500

3 000 100

6 250 300

6 750 300

1 500 100

3 250 100

2 000 200

750 100

750 100

TKP

40

Channel

Front

Region

Schweiz

Ausland

Wirtschaft

Sport

Kultur

Panorama

Wissen

Leben

Digital

Auto

Wetter

Mamablog

Sweet Home

Outdoorblog

Run of Site

Wallpaper

Sticky Maxi-Skyscraper
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Werbemittel-Spezifikationen
• 300 x 600 Pixel / max. 90 KB
• Flash / GIF / JPEG / HTML

25% Werbedruck

Ais CHF/Woche

136 250 5 100

97 000 5 200

20 750 1 100

15 500 700

13 750 1 000

40 000 1 800

10 500 600

14 250 800

3 000 100

6 250 500

6 750 500

1 500 100

3 250 200

2 000 200

750 100

750 100

TKP

55

Channel

Front

Region

Schweiz

Ausland

Wirtschaft

Sport

Kultur

Panorama

Wissen

Leben

Digital

Auto

Wetter

Mamablog

Sweet Home

Outdoorblog

Run of Site

Ais pro Woche/Channel

545 000

388 000

83 000

62 000

55 000

160 000

42 000

57 000

12 000

25 000

27 000

6 000

13 000

8 000

3 000

3 000

Halfpage-Ad

Werbemittel-Spezifikationen
• 650 x 350 Pixel / max. 90 KB
• Flash / GIF / JPEG / HTML

25% Werbedruck

Ais CHF/Woche

136 250 2 200

97 000 2 300

20 750 500

15 500 300

13 750 400

40 000 800

10 500 200

14 250 300

3 000 100

6 250 200

6 750 200

1 500 100

3 250 100

TKP

25

Ais pro Woche/Channel

545 000

388 000

83 000

62 000

55 000

160 000

42 000

57 000

12 000

25 000

27 000

6 000

13 000

Channel

Front

Region

Schweiz

Ausland

Wirtschaft

Sport

Kultur

Panorama

Wissen

Leben

Digital

Auto

Wetter

Run of Site

Billboard
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Werbemittel-Spezifikationen
• Es gelten die Spezifikationen der einzelnen Werbemittel.
• Zusätzlich kann der Hintergrund in einer Wunschfarbe eingefärbt werden.

Channel

Front

Region

Schweiz

Ausland

Wirtschaft

Sport

Kultur

Panorama

Wissen

Leben

Digital

Auto

Wetter

25% Werbedruck

Ais CHF/Woche

136 250 7 000

97 000 7 200

20 750 1 500

15 500 1 000

13 750 1 400

40 000 2 500

10 500 800

14 250 1 100

3 000 200

6 250 600

6 750 700

1 500 200

3 250 300

Ais pro Woche/Channel

545 000

388 000

83 000

62 000

55 000

160 000

42 000

57 000

12 000

25 000

27 000

6 000

13 000

Brandweek
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Expandable Rectangle

Expandable  Maxi-/Leaderboard

Expandable Maxi-Skyscraper

Mouse-Over-Expandable

Zuschlag: 30% auf Tarif-Preis

Spezifikationen
• Geschlossen: 300 x 250 Pixel
• Geöffnet: variabel
• max. 120 KB
• Expanded nur bei Mouse-Over
• Schliesst bei Mouse-Out
• Audioaktivierung nur durch Klick
• Nach links expandable

Mouse-Over-Expandable

Zuschlag: 30% auf Tarif-Preis

Spezifikationen
• �Geschlossen: 994 x 118 Pixel /  

728 x 90 Pixel
• Geöffnet: max. 994 x 560 Pixel
• max. 120 KB
• Expanded nur bei Mouse-Over
• Schliesst bei Mouse-Out
• Audioaktivierung nur durch Klick
• Auf der Frontseite nicht möglich

Mouse-Over-Expandable

Zuschlag: 30% auf Tarif-Preis

Spezifikationen
• �Geschlossen: 245 x 600 Pixel /  

160 x 600 Pixel
•  Geöffnet: max. 800 x 600 Pixel
•  max. 120 KB
•  Expanded nur bei Mouse-Over
•  Schliesst bei Mouse-Out
• Audioaktivierung nur durch Klick

Open-Expandable

Spezifikationen
• Geschlossen: 300 x 250 Pixel
• Geöffnet: variabel
• max. 120 KB
• Frequency-Capping: 1/User/24 h
• Einblendezeit: max. 7 Sekunden
• Audioaktivierung nur durch Klick
• Close-Button gut sichtbar

Run of Site/TKP 100

Open-Expandable

Spezifikationen
• �Geschlossen: 994 x 118 Pixel /  

728 x 90 Pixel
• Geöffnet: max. 994 x 560 Pixel
• max. 115 KB
• Frequency-Capping: 1/User/24h
• Einblendezeit: max. 7 Sekunden
• Audioaktivierung nur durch Klick
• Close-Button gut sichtbar

Run of Site/TKP 100

Open-Expandable

Spezifikationen
• �Geschlossen: 245 x 600 Pixel /  

160 x 600 Pixel
• Geöffnet: max. 800 x 600 Pixel
• max. 120 KB
• Frequency-Capping: 1/User/24h
• Einblendezeit: max. 7 Sekunden
• Audioaktivierung nur durch Klick
• Close-Button gut sichtbar

Run of Site/TKP 105

a  300 x 250 Pixel
b  500 x 500 Pixel

a  994 x 118 Pixel
b  994 x 560 Pixel

a  245 x 600 Pixel
b  800 x 600 Pixel

a  300 x 250 Pixel
b  500 x 500 Pixel

a  994 x 118 Pixel
b  994 x 560 Pixel

a  245 x 600 Pixel
b  800 x 600 Pixel

a

a

a a

a

a

b

b

b b

b

b
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Rectangle

40% Zuschlag auf Tarif-Preise (inkl.  
Produktion, Streaming und Reporting)

Spezifikationen
• Geschlossen: 300 x 250 Pixel
• Geöffnet: variabel
• �mind. 1154 x 650 Pixel (optimal ist 

HD-Qualität)
• Spotlänge unbegrenzt
• Expanded nur bei Mouse-Over
• Schliesst bei Mouse-Out
• Audioaktivierung nur durch Klick

Sticky Maxi-Skyscraper

40% Zuschlag auf Tarif-Preise (inkl.  
Produktion, Streaming und Reporting)

Spezifikationen
• �Geschlossen: 245 x 600 Pixel /  

160 x 600 Pixel
• Geöffnet: max. 1154 x 650 Pixel
• �mind. 1154 x 650 Pixel (optimal ist 

HD-Qualität)
• Spotlänge unbegrenzt
• Expanded nur bei Mouse-Over
• Schliesst bei Mouse-Out
• Audioaktivierung nur durch Klick

Maxi-/Leaderboard

40% Zuschlag auf Tarif-Preise (inkl.  
Produktion, Streaming und Reporting)

Spezifikationen
• Geschlossen: 994 x 118 Pixel
• Geöffnet: max. 994 x 560 Pixel
• �mind. 1154 x 650 Pixel (optimal ist  

HD-Qualität)
• Spotlänge unbegrenzt
• Expanded nur bei Mouse-Over
• Schliesst bei Mouse-Out
• Audioaktivierung nur durch Klick
• Auf der Frontseite nicht möglich

Wallpaper

40% Zuschlag auf Tarif-Preise (inkl.  
Produktion, Streaming und Reporting)

Spezifikationen
• �Geschlossen: 994 x 118 Pixel /  

245 x 600 Pixel
• Geöffnet: max. 1154 x 650 Pixel
• �mind. 1154 x 650 Pixel (optimal ist  

HD-Qualität)
• Spotlänge unbegrenzt
• Expanded nur bei Mouse-Over
• Schliesst bei Mouse-Out
• Audioaktivierung nur durch Klick
• �Auf der Frontseite Expand nur bei  

Mouse-Over auf dem Skyscraper

Expandable  TV-Ad

Mouse-Over-Expandable

Zuschlag: 30% auf Tarif-Preis

Spezifikationen
• �Geschlossen: max. 994 x 118 /  

max. 245 x 600 Pixel
• �Geöffnet: max. 1154 x 600 Pixel /  

1239 x 600 Pixel
• max. 140 KB
• Expanded nur bei Mouse-Over
• Schliesst bei Mouse-Out
• Audioaktivierung nur durch Klick
• �Auf der Frontseite Expand nur bei 

Mouse-Over auf dem Skyscraper

Open-Expandable

Spezifikationen
• �Geschlossen: max. 994 x 118 /  

max. 245 x 600 Pixel
• �Geöffnet: max. 1154 x 600 Pixel /  

1239 x 600 Pixel
• max. 140 KB
• Expanded nur bei Mouse-Over
• Schliesst bei Mouse-Out
• Audioaktivierung nur durch Klick
• �Auf der Frontseite Expand nur bei 

Mouse-Over auf dem Skyscraper

Run of Site/TKP 105

Expandable Wallpaper

a  994 x 118 Pixel
b  994 x 600 Pixel

a  994 x 118 Pixel
b  994 x 600 Pixel

aa

bb
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Small Layer-Ad 

(inkl. Reminder-Ad)

Reminder-Ad
• Rectangle: 300 x 250 Pixel
• Maxi-/Leaderboard: 994 x 118 Pixel
• �Sticky Maxi-Skyscraper:  

245 x 600 Pixel

Spezifikationen
• max. 500 x 500 Pixel
• max. 100 KB 
• Flash / GIF / JPEG / HTML
• Frequency Capping: 1/User/24h
• Einblendezeit: max. 7 Sekunden
• Close-Button gut sichtbar

Run of Site/TKP 130

Channel/TKP 150

Front/TKP 180

Big Layer-Ad 

(inkl. Reminder-Ad)

Reminder-Ad
• Rectangle: 300 x 250 Pixel
• Maxi-/Leaderboard: 994 x 118 Pixel
• �Sticky Maxi-Skyscraper:  

245 x 600 Pixel

Spezifikationen
• max. 1154 x 700 Pixel
• max. 100 KB
• Flash / GIF / JPEG / HTML
• �Frequency-Capping: 1/User/ 

Kampagne
• Einblendezeit: max. 7 Sekunden
• Close-Button gut sichtbar
 

Run of Site/TKP 150

Channel/TKP 170

Front/TKP 200

Layer-Ad

Prestitial/Interstitial

Interstitial

(inkl. Reminder-Ad)

Beschreibung Interstitial
Das Interstitial erscheint, wenn der 
Leser eine Story aufrufen möchte und 
kann durch einen von Newsnet vor-
gegebenen Close-Button geschlossen 
werden.

Reminder-Ad
• Rectangle: 300 x 250 Pixel
• Maxi-/Leaderboard: 994 x 118 Pixel
• �Sticky Maxi-Skyscraper:  

245 x 600 Pixel

Spezifikationen
• max. 986 x 500 Pixel
• max. 100 KB
• Flash / GIF / JPEG
• Frequency-Capping: 1/User/24h
• Einblendezeit: max. 10 Sekunden
• kein Close-Button

Run of Site/TKP 140

Channel/TKP 160

Prestitial

(inkl. Reminder-Ad)

Beschreibung Prestitial
Das Prestitial erscheint bevor der 
Leser die Seite sieht und kann durch 
einen von Newsnet vorgegebenen 
Close-Button geschlossen werden.

Reminder-Ad
• Rectangle: 300 x 250 Pixel
• Maxi-/Leaderboard: 994 x 118 Pixel
• �Sticky Maxi-Skyscraper:  

245 x 600 Pixel

Spezifikationen
• max. 986 x 500 Pixel
• max. 100 KB
• Flash / GIF / JPEG
• �Frequency-Capping: 1/User/ 

Kampagne
• Einblendezeit: max. 7 Sekunden
• kein Close-Button

Front/TKP 190
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Publireportage

Publireportage-Teaser und Publireportage-Website

Beschreibung
Bei einer Publireportage wird Ihr Produkt redaktionell aufbereitet auf den 
Newsnet-Websites platziert. Mittels des Publireportage-Teasers gelangt der User 
auf die Publireportage-Website, welche mit den gewünschten Inhalten produziert 
wird. Die Publireportage wird in dem vom Newsnet vorgegebenen Layout erstellt.

Publireportage-Teaser
Wird rotierend in der rechten Spalte und unterhalb des Contents platziert.
Bild 284 x 142 Pixel / Titel max. 1 Zeile (max. 30 Zeichen inkl. Leerzeichen).
Text max. 2 Zeilen (max. 100 Zeichen inkl. Leerzeichen).
Der Teaser ist zusätzlich in der jeweiligen Sektion auf der Home ersichtlich.

Publireportage-Website
Titel, Lead und Lauftext: 1 Topbild (Breite 640 Pixel) / max. 4 Bilder für Boxen 
(Breite 260 Pixel) / max. 3 Links / max. 8000 Zeichen. 
Der Inhalt muss mindestens fünf Arbeitstage im Voraus angeliefert werden. 
Newsnet misst die Seitenaufrufe der Publireportage und die Klicks auf weiter-
führende Links. 

Ais CHF/Woche

Run of Site/TKP 1 500 000 3 000

Publireportage-Teaser Publireportage-Website
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Mobile-Werbung

iPhone-App Banner

Spezifikationen
• 320 x 64 Pixel
• max. 15 KB
• GIF / JPEG
• �Animierte GIFs möglich (max. 3 Animationen)
• Klickbar
• �Tracking durch Clickcommand und Zählpixel möglich

Run of Site/TKP 75

iPhone-App Prestitial

Spezifikationen
• 320 x 416 Pixel
• max. 25 KB
• GIF / JPEG
• Nicht animiert
• Nicht klickbar
• Einblendezeit: max. 5 Sekunden

Front/TKP 150

iPhone-App Interstitial

Spezifikationen Interstitial
• 320 x 460 Pixel
• max. 25 KB
• GIF / JPEG
• �Animierte GIFs möglich (max. 3 Animationen)
• Klickbar
• Einblendezeit: max. 7 Sekunden
• �Tracking durch Clickcommand und Zählpixel möglich

Run of Site/TKP 100
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Mobile-Werbung

Web-App Banner

Spezifikationen
• �320 x 50, 300 x 50 Pixel  

(zwingend beide Grössen anliefern)
• max. 12 KB
• GIF / JPEG / PNG
• iPhone- & Android-Targeting
• �Animierte GIFs nur auf iPhone möglich
• �Tracking durch Clickcommand und Zählpixel möglich

Run of Site/TKP 75

Web-App Interstitial

Spezifikationen
• �320 x 480, 320 x 396, 480 x 800  

(zwingend alle Grössen anliefern)
• max. 18 KB
• GIF / JPEG / PNG
• Einblendezeit: max. 7 Sekunden
• �Tracking durch Clickcommand und Zählpixel möglich

Run of Site/TKP 100

Web-App Publireportage

Beschreibung
Der Publireportage-Teaser erscheint auf der Frontseite 
der WebApp. Der Teaser linkt direkt auf die von Newsnet 
erstellte Mobile-Publireportage.

Teaser-Spezifikationen
• Titel: max. 17 Zeichen (mit Leerzeichen)
• Lead: max. 60 Zeichen (mit Leerzeichen)
• Bild: 120 x 80 Pixel
• Auf der Frontseite platziert
• Tracking durch Clickcommand und Zählpixel möglich

Website-Spezifikationen gemäss NN-Tarif
• 1 Topbild (Breite: 650 Pixel)
• Text max. 5000 Zeichen
• 4 Links

Front/TKP 80
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Video-Ads

Pre-Roll

Beschreibung
Der Pre-Roll wird vor einem redaktionellen Videobeitrag geschaltet. Nach 
10 Sekunden erscheint automatisch ein Close-Button mit welchem der Leser 
die Werbung überspringen kann.

Spezifikationen
• AVI / MPEG / 3PG / MOV
• Spotlänge max. 25 Sekunden
• Frequency-Capping: 1/User/24h

Run of Site/TKP 75
 

Ticker-Ad

Beschreibung
Das Ticker-Ad erscheint als Werbebalken in den Newsnet Video-Beiträgen 
auf Artikel Ebene. Durch die interaktive Expandfunktion, vergrössert sich der 
Werbebalken auf das gesamte Video-Format.

Spezifikationen
• auf Anfrage

Run of Site/TKP 55

Zuschlag Streaming-Werbemittel

Video-Gewicht

200 KB

400 KB

600 KB

800 KB

1000 KB

1200 KB

1400 KB

1600 KB

1800 KB

2000 KB

2200 KB

2400 KB

2600 KB

2800 KB

10 000 KB

TKP in CHF

0.25

0.50

0.70

0.95

1.20

1.45

1.70

1.90

2.15

2.40

2.65

2.90

3.10

3.35

3.35

Bei Streaming-Werbemittel, die von Newsnet gehostet 
werden, wird je nach Impressions und Gewicht ein 
Streaming-Zuschlag verrechnet.

Technische Spezifikationen
Ein Streaming-Banner verhält sich identisch wie ein norma-
les Werbemittel. Der clickTAG wird über die vorgegebene 
Variable an den Banner übergeben.

Das Video muss vom Werbeauftraggeber als .mpeg ange-
liefert werden.

Der Banner (swf_Player ) wird vom Werbeauftraggeber 
als FLA angeliefert. Dies weil das FLV extern gestreamt wird 
und das Newsnet die URL zum Video manuell eintragen 
muss.

Das gesamte Streaming läuft in der Regel über die 
NetStream-Funktionen von Flash.

Es muss ein Buffer gesetzt werden (z.B. über NetStream-
Funktionen).

Das Video kann beim Aufruf sofort oder erst auf die Ein-
gabe des Users abgespielt werden.

Der Sound darf nicht sofort abgespielt werden. Dieser 
muss deaktiviert sein und darf erst auf Eingabe des Users 
über einen Sound-Button aktiviert werden.



online.espacemultimedia.ch

derbund.chberneroberlaender.chthunertagblatt.chbernerzeitung.ch

18 Tarife 2012 / 1Preise in CHF, exkl. MWST. Änderungen vorbehalten.

Vorteile einer Crossmedia Kampagne

• �Crossmediale Kampagnen sind stets kundenindividuelle 
Lösungen.

• �Massgeschneiderte Kommunikationslösungen
• �Viel Spielraum für innovative, ungewöhnliche und aufmerk-

samkeitsstarke Gestaltungskonzepte
• �Positive Einstellung der Verbraucher gegenüber cross- 

medialen Kampagnen
• �Längere Wirkung von Werbeideen 
• �Intensivere Kommunikation
• �Hohe Kontaktintensität
• �Steigerung der Lerneffekte bei Werbebotschaften

Gerne erstellen wir Ihnen ein auf Ihre Kommunikation und 
Werbebotschaft abgestimmtes Crossmedia-Konzept auf Basis 
unserer Medien.

Crossmedia

Unsere Definition von Crossmedia

Als fester Bestandteil moderner integrierter Kommunikations-
strategien spielt Crossmedia eine tragende Rolle in der 
Mediaplanung. Die crossmediale Vernetzung einer Kommunika-
tionsidee durch unterschiedliche, miteinander verzahnte 
Medien führt zu einem interaktiven und somit vertieften 
Erlebnis von Marken, Angeboten und Produkten. Crossmediale 
Kampagnen erzeugen durch ihren einheitlichen Markenauftritt 
einen Kommunikationsmehrwert für mehr Wiedererkennung 
und Imagestärkung. Ihr Ziel ist maximaler werblicher Erfolg 
über unterschiedliche Medienkanäle. Das probate Mittel zur 
angestrebten Werbewirkung ist die Inszenierung einer Story 
rund um die Marke oder das damit beworbene Produkt.    

Espace Media bietet mit den unterschiedlichsten Medien unter 
einem Dach optimale Voraussetzungen für die Realisierung 
Ihres crossmedialen Auftritts. Nutzen Sie unsere professionelle 
Beratung, die flexiblen Dienstleistungen und massgeschnei-
derten Werbemöglichkeiten im Bereich crossmedialer Kampa-
gnenführung. 

Wer auf effiziente Endverbraucherwerbung setzt, die steuerbar, 
messbar und bezahlbar ist, kommt an Crossmedia nicht vorbei. 
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Standard Crossmedia-Angebot 
Print, Online, Mobile

Print Online Mobile

Print
Front Reklamefeld, links oben (nur in diesem 
Angebot buchbar) Erscheinung: BZ Berner Zeitung/
Der Bund (Gesamtausgabe) Auflage: 353 000

Spezifikationen
Format: 45 x 80 mm s/w oder farbig

Online
Sticky Maxi-Skyscraper auf der Startseite (Front) 
von bernerzeitung.ch/derbund.ch
Einblendungen: 100 000 Laufzeit: 2 Tage

Spezifikationen
245 x 600 Pixel / Flash / GIF / JPEG / HTML 
max. 70 KB

Mobile
iPhone-Interstitial in der iPhone App von 
BZ Berner Zeitung/Der Bund
Einblendungen: 15 000 Laufzeit: 2 Tage

Spezifikationen
320 x 460 Pixel / GIF / JPEG (animiertes GIF mit 
max. 3 Animationen) max. 25 KB

ZENTRUM PAUL KLEE

Kunst trotz
Behinderung
Mit dem Projekt «Klee ohne
Barrieren» will das Zentrum
Paul Klee Kunst fürMen-
schenmit einer Behinderung
zugänglicher machen. Das
Projekt startet mit behinder-
tengerechtenWorkshopsund
Führungen. SEITE 3
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ÄGYPTEN

Islamisten geben
sich versöhnlich
ImWahlkampf zog sie gegen
Bikini und Alkohol ins Feld.
Nach ihrem erstenWahlsieg
betont die islamistische
Parteimit Blick auf Touristen
und Christen aber wieder
ihre Toleranz. SEITE 17

EISHOCKEY

Keine Punkte
für den SC Bern
Nach der 5:6-Niederlage
gegen Zug hat der SC Bern
in Kloten 2:5 verloren. Im
ersten Drittel kassierte die
Equipe von Antti Törmänen
zwei Shorthander innert
zehn Sekunden. SEITE 21

SKI ALPIN

Beat Feuz gut
in Form
Beat Feuz sorgt weiterhin
für Aufsehen. Im Super-G
im amerikanischen Beaver
Creek realisierte der
Emmentaler mit Rang drei
bereits seinendrittenPodest-
platz der Saison. SEITE 23

Montag, 5. Dezember 2011

Gerne einen Hodler, Anker, Amiet
oder Giacometti an derWand?
DieWerke bekannter Künstler
müssen nicht unbedingt gekauft
werden. Man kann sie neuerdings
auch leasen. SEITE 15

Wieman günstig zu
einemAnker kommt

Jauch gibt Gottschalk
einen Korb

WETTEN, DASS. . . ?

Eine hübsche Inszenierung: Gestern
Abend um 23.20 Uhr gab Günther
Jauch bekannt, dass er «Wetten,
dass. . . ?» nicht übernimmt. Gott-
schalk hatte ihm die Sendung tags zu-
vor angeboten. SEITE 36

BUNDESRAT Die Chancen der FDP, ihre zwei Bundesratssitze
zu verteidigen, haben sich übersWochenende abermals ver-
schlechtert. EinMitte-links-Bundesrat wirdwahrscheinlicher.

Zurzeit läuft alles in Richtung ei-
ner neuen Zauberformel mit vier
Sitzen fürSP,CVPundBDPsowie
drei Sitzen für SVP und FDP. Am
Wochenende gab die SP-Spitze
offiziell ihre Unterstützung für
diese vom Politologen Michael
Herrmann propagierte Auftei-

lungbekannt.HeutewerdenCVP
und BDP voraussichtlich erklä-
ren, wie ihre Zusammenarbeit
konkret aussehen soll, was als
Voraussetzung für eine solche
Mitte-links-Mehrheit im Bun-
desrat gilt. Sicher ist einzig, dass
BDP und CVP eine Art Koopera-

tion anstreben, um den Bundes-
ratssitz von Eveline Widmer-
Schlumpf (BDP) zu retten. Die
neue Zauberformel basiert auf
der Vorgabe, wonach die FDP
nicht mehr zur Mitte, sondern
zum rechten Lager zu zählen sei.
Diese Interpretation wird von
SVP-Präsident Toni Brunner in-
frage gestellt, der eine Mehrheit
mit je zwei Sitzen für FDP und
SVP anstrebt. Brunner bekräftig-

te erneut, dass seine Partei gegen
Widmer-Schlumpf antretenwer-
de. Zudem überlegt sich die SVP,
nach einer allfälligen Wieder-
wahl der Bündnerin am 14.De-
zember einen Abbruch und eine
Verschiebung der weiteren
Wahlgänge zu beantragen. Dies,
weil die Ausgangslage nach ei-
nem willentlichen Bruch mit der
Konkordanz neu beurteilt wer-
denmüsse. hu SEITE 11

DieMitte-links-Regierung
zeichnet sich ab

Das Ende einer Ära für die Solo-
thurner FDP: Mit der Niederlage
ihres Ständeratskandidaten Kurt
Fluri ist die Partei zum ersten
Mal seit 1848nichtmehr imStän-
derat vertreten. Der 56-jährige
Nationalrat und Solothurner
Stadtpräsident unterlag CVP-
Nationalrat Pirmin Bischof ges-
tern im zweiten Wahlgang deut-
lich. Der Wahlausgang in Solo-
thurn ist der vorläufige Schluss-
punkt einer Reihe von Niederla-
gen der FDP. Auch bei denNatio-
nalratswahlen musste die Partei
herbe Verluste hinnehmen – ihr
Wähleranteil sank von 15,1 auf 8,7
Prozent. Die FDP des Kantons
Bern erzielte sogar das schlech-
teste Resultat schweizweit. Im
Montagsinterview analysiert der
Berner Wirtschaftsanwalt Beat
Brechbühl gnadenlos die Lage
der Partei. Sie gebe aufgrund ih-
rer zu grossen Spannweite kein
einheitliches Bild mehr ab und
müsse auf ihre liberalen Grund-
werte der Eigeninitiative, der
Freiheit und der Zurückbindung
des Staates fokussieren, erklärt
Brechbühl, der sich nach den
Wahlenmit einer umfangreichen
Analyse des Debakels in die Dis-
kussion eingemischt hatte. Die
Parteigremien seien zur Haupt-
sachemitPersonalfragenbefasst,
dafür fehle es an inhaltlichen
Visionen. Brechbühl wird als
möglicher Berner FDP-Chef ge-
handelt. as SEITE 11 + 12

FDP
amBoden
KRISE Auch in Solothurn fuhr
die FDP gestern eine histori-
sche Schlappe ein. «Unsere
Spannweitemuss enger
werden», sagt der Berner
Freisinnige Beat Brechbühl.

FUSSBALL Die Young Boys hinken auch
nach diesem Wochenende den Ansprüchen
hinterher. Zwar zeigte die Mannschaft eine
Woche nach dem blamablen Cup-Aus gegen
Sion eine solide Leistung. YB besass mehr
Spielanteile und ein Chancenplus. Zu mehr

als einem 1:1 reichte das aber nicht. DieWalli-
ser glichen den frühen Berner Führungstref-
fer durch Moreno Costanzo rasch aus. YB-
GoalieMarcoWölfli (Bild)musste sich das 1:1
als Eigentor anrechnen lassen. Der Ball war
vom Innenpfosten anWölflis Hüfte gesprun-

gen und von dort ins Tor gekullert. Riesig war
derYB-Ärger, als SchiedsrichterStephanStu-
der in der 83.Minute einen weiteren Treffer
Costanzos wegen Foulspiel annullierte. Es
war ein ganz strenger, wenn nicht sogar fal-
scher Entscheid. aww SEITE 19 + 20

YB-Ärger nach dem 1:1

Andreas Blatter

BERN Der Künstler Georges
Steinmann wurde von der Uni-
versität Bernmit demEhrendok-
tortitel ausgezeichnet. Der 61-
jährige Berner zeigte sich ob sei-
ner Auszeichnung «verwirrt».
Steinmann ist seit 1947 erst der
fünfte Künstler, dem diese Ehre
zuteilwurde. Die Doktorwürde
erhielt er, weil er – wie es in der
Laudatio heisst – «mit seinem

Wirken komplexe Zusammen-
hänge sichtbar werden lässt».
Steinmann sagt von sich selbst,
dass er auf einer höheren Ebene
arbeite, wo Wissenschaft, Kunst,
Ökonomie und Ökologie Hand in
Hand gingen. Als eines seiner be-
deutendsten Projekte bezeichnet
er die Renovation der Kunsthalle
inderestnischenHauptstadtTal-
linn. rah SEITE 2 + 3

Ehrendoktor für KünstlerNaturpark
vor demAus
THUNERSEE-HOHGANT Auch
die Gemeinden Eriz und Beaten-
berg sagten am Wochenende
Nein zum regionalen Naturpark
Thunersee-Hohgant. Zuvor hat-
ten bereits mehrere Gemeinden
einen Beitritt abgelehnt. Das
Parkprojekt steht somit vor dem
Ende. sar SEITE 9

SVP blieb
chancenlos
FREIBURG Die SVP schaffte den
Sprung in den Staatsrat nicht. Ih-
rem Kandidaten Pierre-André
Page fehlten rund 8000 Stimmen.
Dafür sind die Grünen mit Marie
Garnier erstmals in der Freibur-
ger Regierung vertreten. Die fünf
Bisherigen wurden problemlos
wiedergewählt. hus SEITE 8

KULTUR ANZEIGE

ANZEIGE

Heute 7°/10°
Hinter einer
Kaltfront strömt
kühlere Luft ins
Mittelland.

Morgen 2°/6°
AmDienstag kannes
bis ins Mittelland
hinunter zeitweise
schneien. SEITE 17
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Bobi ist eine der 650 Kat-
zen, die an der Katzen-
ausstellung inThungezeigt
wurden. Der acht Kilo
schwere Kater nahm den
Rummel gelassen. SEITE 3

Bin ich der
Schönste?

THUN

Eigentlich fühltman sich als junge
Frau an einemHerrenabendmit
rund 250Männern eher fehl am
Platz. Doch als Fremdkörper
erhielt unsere Reporterin auch
erstaunliche Einblicke. SEITE 2

Als Fremdkörper am
Herrenabend
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SCHWENDIBACH

Sprengkandidat
ist im Amt
Zum erstenMal meldete sich
an einer Gemeinderatswahl
in Schwendibach ein Spreng-
kandidat, und zwar erst zwei
Tage vor der Gemeindever-
sammlung. Hansueli Siegen-
thalers Kalkül ging auf, er
wurde gewählt. SEITE 2

KUNST

Einen echten
Hodler auf Zeit
Den Besuchmit einem sünd-
haft teuren Originalgemälde
beeindrucken? Das ist auch
für Nichtmillionäre möglich
– dennWerke von Anker
oder Hodler kannman auch
leasen. SEITE 15

SKI ALPIN

Beat Feuz gut
in Form
Beat Feuz sorgt weiterhin
für Aufsehen. Im Super-G
im amerikanischen Beaver
Creek realisierte der
Emmentaler mit Rang drei
bereits seinendrittenPodest-
platz der Saison. SEITE 23

EISHOCKEY

Keine Punkte
für den SC Bern
Nach der 5:6-Niederlage
gegen Zug hat der SC Bern
in Kloten 2:5 verloren. Im
ersten Drittel kassierte die
Equipe von Antti Törmänen
zwei Shorthander innert
zehn Sekunden. SEITE 21
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FUSSBALL Der FC Thun ist in Zürich denk-
bar knapp um einen Punktgewinn gekom-
men. 88 Minuten lang stand es gegen GC im
Letzigrundstadion 0:0, bis Steven Zuber mit
einem sehenswerten Schlenzer aus der Dis-
tanz traf und dem Heimteam den Sieg be-
scherte. Der defensiv solide, aber offensiv zu-

Thun unterliegt GC knapp

meist harmlose Auftritt der Thuner wurde so
nicht mit einem Punkt belohnt. Einzig in der
Startphase vermochten die Oberländer das
Geschehen zu bestimmen und Torchancen
herauszuspielen.
Derweil hinken die Young Boys weiterhin

denAnsprüchenhinterher.GegenSionbesass

YB zwar mehr Spielanteile und ein Chancen-
plus, zu mehr als einem 1:1 reichte das aber
nicht. DieWalliser glichen den frühen Berner
Führungstreffer durch Moreno Costanzo
rasch aus. Riesig war der YB-Ärger, als in der
Schlussphase ein weiterer Berner Treffer an-
nulliert wurde. mrm/aww SEITE 19 + 20
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BUNDESRAT Die Chancen der FDP, ihre zwei Bundesratssitze
zu verteidigen, haben sich übersWochenende abermals ver-
schlechtert. EinMitte-links-Bundesrat wirdwahrscheinlicher.

Zurzeit läuft alles in Richtung ei-
ner neuen Zauberformel mit vier
Sitzen fürSP,CVPundBDPsowie
drei Sitzen für SVP und FDP. Am
Wochenende gab die SP-Spitze
offiziell ihre Unterstützung für
diese vom Politologen Michael
Herrmann propagierte Auftei-

lungbekannt.HeutewerdenCVP
und BDP voraussichtlich erklä-
ren, wie ihre Zusammenarbeit
konkret aussehen soll, was als
Voraussetzung für eine solche
Mitte-links-Mehrheit im Bun-
desrat gilt. Sicher ist einzig, dass
BDP und CVP eine Art Koopera-

tion anstreben, um den Bundes-
ratssitz von Eveline Widmer-
Schlumpf (BDP) zu retten. Die
neue Zauberformel basiert auf
der Vorgabe, wonach die FDP
nicht mehr zur Mitte, sondern
zum rechten Lager zu zählen sei.
Diese Interpretation wird von
SVP-Präsident Toni Brunner in-
frage gestellt, der eine Mehrheit
mit je zwei Sitzen für FDP und
SVP anstrebt. Brunner bekräftig-

te erneut, dass seine Partei gegen
Widmer-Schlumpf antretenwer-
de. Zudem überlegt sich die SVP,
nach einer allfälligen Wieder-
wahl der Bündnerin am 14.De-
zember einen Abbruch und eine
Verschiebung der weiteren
Wahlgänge zu beantragen. Dies,
weil die Ausgangslage nach ei-
nem willentlichen Bruch mit der
Konkordanz neu beurteilt wer-
denmüsse. hu SEITE 11

DieMitte-links-Regierung
zeichnet sich ab

THUN-OST Weitere Gemeinden
haben Nein gesagt zum Natur-
park Thunersee-Hohgant. Am
Wochenende haben auch die Ge-
meindeversammlungenvonEriz,
Teuffenthal und Beatenberg den
Beitritt zu einem verkleinerten
Naturpark abgelehnt. In Eriz gab
die Publikation «Zeit-Fragen» zu
reden. Darin wurde der Natur-
park als Instrument der EU dar-

gestellt, mit dem Europa seinen
Anspruch auf schweizerischen
Boden durchsetzen wolle.
Damit dürfte die Idee des Na-

turparks Thunersee-Hohgant,
der zuallererst Opposition aus
Habkern und Sigriswil erwach-
sen war, definitiv vom Tisch sein
– auch wenn die Initianten den
Entscheid vorerst noch vertagt
haben. maz SEITE 6 + 9

Weitere Absagen an Park

OBERLANGENEGG Ein Politi-
ker wurde an der Gemeindever-
sammlung förmlich abserviert.
Erst wurde ihm der Einzug in
denGemeinderat verwehrt, dann
wurde er aus der Schulkommis-
sion abgewählt. maz SEITE 2

Politiker
abserviert

Das Ende einer Ära für die Solo-
thurner FDP: Mit der Niederlage
ihres Ständeratskandidaten Kurt
Fluri ist die Partei zum ersten
Mal seit 1848nichtmehr imStän-
derat vertreten. Der 56-jährige
Nationalrat und Solothurner
Stadtpräsident unterlag CVP-
Nationalrat Pirmin Bischof ges-
tern im zweiten Wahlgang deut-
lich. Der Wahlausgang in Solo-
thurn ist der vorläufige Schluss-
punkt einer Reihe von Niederla-
gen der FDP. Auch bei denNatio-
nalratswahlen musste die Partei
herbe Verluste hinnehmen – ihr
Wähleranteil sank von 15,1 auf 8,7
Prozent. Die FDP des Kantons
Bern erzielte sogar das schlech-
teste Resultat schweizweit. Im
Montagsinterview analysiert der
Berner Wirtschaftsanwalt Beat
Brechbühl gnadenlos die Lage
der Partei. Sie gebe aufgrund ih-
rer zu grossen Spannweite kein
einheitliches Bild mehr ab und
müsse auf ihre liberalen Grund-
werte der Eigeninitiative, der
Freiheit und der Zurückbindung
des Staates fokussieren, erklärt
Brechbühl, der sich nach den
Wahlenmit einer umfangreichen
Analyse des Debakels in die Dis-
kussion eingemischt hatte. Die
Parteigremien seien zur Haupt-
sachemitPersonalfragenbefasst,
dafür fehle es an inhaltlichen
Visionen. Brechbühl wird als
möglicher Berner FDP-Chef ge-
handelt. as SEITE 11 + 12

FDP
amBoden
KRISE Auch in Solothurn fuhr
die FDP gestern eine histori-
sche Schlappe ein. «Unsere
Spannweitemuss enger
werden», sagt der Berner
Freisinnige Beat Brechbühl.

BERN Der Künstler Georges
Steinmann wurde von der Uni-
versität Bernmit demEhrendok-
tortitel ausgezeichnet. Der 61-
jährige Berner zeigte sich ob sei-
ner Auszeichnung «verwirrt».
Steinmann ist seit 1947 erst der
fünfte Künstler, dem diese Ehre
zuteil wurde. Die Doktorwürde
erhielt er, weil er – wie es in der
Laudatio heisst – «mit seinem

Wirken komplexe Zusammen-
hänge sichtbar werden lässt».
Steinmann sagt von sich selbst,
dass er auf einer höheren Ebene
arbeite, wo Wissenschaft, Kunst,
Ökonomie und Ökologie Hand in
Hand gehen. Als eines seiner be-
deutendsten Projekte bezeichnet
er die Renovation der Kunsthalle
inderestnischenHauptstadtTal-
linn. rah SEITE 9

Ehrendoktor für Künstler

MÄNNERCHOR THUN ANZEIGE

ANZEIGE

Heute 6°/9°
Mit kräftigemWind
fällt in den Bergen
eine grössereMenge
Neuschnee.

Morgen 3°/6°
AmDienstag schneit
es bis ins Aaretal
hinunter.
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Adrian Deuschle ist einer
von 53 Gebirgsrettern, die
amWochenende im Engi-
tal ihre Kenntnisse in der
Lawinenbergung auf-
frischten. SEITE 2

Suche nach
Lawinenopfern

SCHILTHORN

Erst im Penaltyschiessen unterlag
Adelboden imDerby gegen Unter-
seen-Interlakenmit 3:4. Bis 77 Se-
kunden vor Spielende führte Adel-
boden 3:2 und stand vor dem
ersten Saisonsieg. SEITE 24

HauchdünnerDerby-
Sieg für Unterseen
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GRINDELWALD

Nächster Schritt
fürneueTurnhalle
An der Gemeindeversamm-
lungwurde der Gegenvor-
schlag füreineneueTurnhalle
angenommen. SEITE 5

LEISSIGEN

Eine neue
Gemeinderätin
Sonja Zumstein nimmt 2012
Platz im Leissiger Gemein-
derat. Dennoch bleibt ein
Posten vakant. SEITE 3

ISELTWALD

Alter Bekannter
wieder imAmt
Fritz Abegglen, Vorgänger
des zurücktretendenHans
Rudolf Lüthi, wurde zum
neuen Gemeindepräsidenten
gewählt. SEITE 5

DÄRSTETTEN

Hans Ueltschi
setzte sich durch
Hans Ueltschi hat denWahl-
kampf um das Amt des Ge-
meindepräsidenten für sich
entschieden. SEITE 8

KUNST

Einen echten
Hodler auf Zeit
DenBesuchmit einemteuren
Originalgemälde beeindru-
cken? Das ist auch für Nicht-
millionäre möglich –man
kannWerke von Anker oder
Hodler auch leasen. SEITE 15

1 0 0 4 99920067714229

Der Samichlous aufMarktbesuch

OBERLAND So wie hier in Interlaken war
der Samichlous am Wochenende gleich an
mehreren Orten imOberland unterwegs. Der
gute Mann mit weissem Rauschebart und
rotem Mantel wurde auch in Unterseen und

Spiez gesichtet und sorgte für leuchtende
Kinderaugen. Die milden Temperaturen be-
scherten den Adventsmärkten gute Besu-
cherzahlen. Bei Glühwein, Lebkuchen und
Bratwurst kam schnell vorweihnachtliche

Stimmung auf. Ein Übriges taten die vielen
Stände dazu. Hier gab es Weihnachtsengel in
allen Formen. Aber auch aus dem Schwemm-
holz der Hochwasser aus diesemHerbst wur-
de Adventliches gefertigt. jez SEITE 3 + 8

Bruno Petroni

OBERLAND/THUN OST Weite-
re Gemeinden habenNein gesagt
zum Naturpark Thunersee-Hoh-
gant. Am Wochenende haben
auch die Gemeindeversammlun-
gen von Beatenberg, Eriz, Teuf-
fenthal denBeitritt zu einemver-
kleinerten Naturpark abgelehnt.
InEriz gab die Publikation «Zeit-
Fragen» zu reden. Darin wurde
derNaturparkals Instrumentder

EU dargestellt, mit dem Europa
seinen Anspruch auf Schweizeri-
schen Boden durchsetzen wolle.
Damit dürfte die Idee des Na-

turparks Thunersee-Hohgant,
dem zuallererst Opposition aus
Habkern und Sigriswil erwach-
sen war, definitiv vom Tisch sein
– auch wenn die Initianten den
Entscheid vorerst noch vertagt
haben. maz SEITE 3+9

Weitere Absagen an Park
SKI ALPIN Erleichterung ges-
tern fürdenSchweizerCarlo Jan-
ka: Im Riesenslalom von Beaver
Creek verriet er mit dem achten
Platz aufsteigende Form. Didier
Cuche (12.) und Beat Feuz
(16.) waren die nächstbesten
Schweizer. Gewonnen wurde das
Rennen vonMarcel Hirscher (Ö)
vor Ted Ligety (USA) und Fritz
Dopfer (De). Den Damen-Super-

G von Lake Louise gewann wie
erwartetLindsayVonn–abermit
einemVorsprungvon0,19Sekun-
den auf Anna Fenninger (Ö) fiel
dieser eher knapp aus. Lara Gut
legte als Vierte für die Schweize-
rinnenEhre ein. Schon amSams-
tag hatte SandroViletta vorAksel
Svindal und Beat Feuz im Super-
G sein erstes Weltcuprennen ge-
wonnen. sp SEITE 22 + 23

Mit Janka gehts aufwärts

Zurzeit läuft alles in Richtung ei-
ner neuen Zauberformel mit vier
Sitzen fürSP,CVPundBDPsowie
drei Sitzen für SVP und FDP. Am
Wochenende gab die SP-Spitze
offiziell ihre Unterstützung für
diese vom Politologen Michael
Herrmann propagierte Auftei-
lungbekannt.HeutewerdenCVP
und BDP voraussichtlich erklä-
ren, wie ihre Zusammenarbeit
konkret aussehen soll, was als
Voraussetzung für eine solche
Mitte-links-Mehrheit im Bun-
desrat gilt. Sicher ist einzig, dass
BDP und CVP eine Art Koopera-
tion anstreben, um den Bundes-
ratssitz von Eveline Widmer-
Schlumpf (BDP) zu retten. Die
neue Zauberformel basiert auf
der Vorgabe, wonach die FDP
nicht mehr zur Mitte, sondern
zum rechten Lager zu zählen sei.
Diese Interpretation wird von
SVP-Präsident Toni Brunner in-
frage gestellt, der eine Mehrheit
mit je zwei Sitzen für FDP und
SVP anstrebt. Brunner bekräftig-
te erneut, dass seine Partei gegen
Widmer-Schlumpf antretenwer-
de. Zudem überlegt sich die SVP,
nach einer allfälligen Wieder-
wahl der Bündnerin am 14.De-
zember einen Abbruch und eine
Verschiebung der weiteren
Wahlgänge zu beantragen. hu

SEITE 11

Mitte-links
Regierung
möglich
BUNDESRAT Die Chancen der
FDP, ihre zwei Bundesratssitze
zu verteidigen, haben sich
übersWochenende abermals
verschlechtert. EinMitte-
links-Bundesrat wirdwahr-
scheinlicher.

BEATENBERG Die «Oase der
Ewigkeit» stösst in Beatenberg
weiter auf Skepsis. In einer Kon-
sultativabstimmung bei der Ge-
meindeversammlung haben sich
die Stimmbürger mit grosser
Mehrheit gegen die Waldbestat-
tungen des Unternehmens aus-
gesprochen. jez SEITE 3

Bürger
gegenOase

FUSSBALL Steven Zuber machte den vermeintlichen Auf-
schwung des FC Thunmit dem Siegestor für GC in der 89.Minute
wieder zunichte. Erst am Schluss wurde es richtig dramatisch.

Es sahnach einer typischenNull-
nummer aus. Das Spiel zwischen
dem Vorletzten GC und den
sechstplatzierten Thunern plät-
scherte mehr oder weniger da-
hin. Ein Lattenknaller von GC-
Spieler Daniel De Ridder (67.)
wecktedanndochdieGeister.Die
Oberländer hielten dem mit ei-

nem Lattenköpfler von Saif Ghe-
zal (80.) entgegen, eheStevenZu-
ber kurz vor Schluss mit einem
herrlichen Schlenzer unter die
Latte das einzige Tor gelang.
GrosseAufregungentstand inder
Nachspielzeit, als sichGC-Goalie
RomanBürki zu einerTätlichkeit
gegenüber Reinman hinreissen

liess und dafür die Rote Karte er-
hielt.Damit sinddieThunernach
Siegen gegen Luzern und Servet-
te abrupt in ihrem Aufschwung
gebremst worden. Weil Servette
gegen Zürich 0:1 verlor, wurde
Thun von den Genfern in der Ta-
belle nicht überholt. Vorbeigezo-
gen ist aberXamaxmit einem3:1-
Sieg bei Lausanne. YB schliess-
lich gestaltete sein letztes Spiel
auf Kunstrasen unentschieden:
1:1 gegen Sion. sp SEITE 19 + 22

BitterePille für FCThun:
Niederlagekurz vor Schluss

Diesmal zogMilaimRama (rechts
hier gegen Lang) den Kürzeren. Key

KRISE Auch in Solothurn fuhr
die FDP gestern eine historische
Schlappeein. «UnsereSpannwei-
te muss enger werden», sagt der
Berner Freisinnige Beat Brech-
bühl, der alsmöglicherFDP-Chef
gehandeltwird. as SEITE 11 + 12

FDP liegt
amBoden

1.-LIGA-EISHOCKEY ANZEIGE
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Expandable Ad Spezifikationen

Es gibt zwei Methoden, um einen Expand des Werbemittels 
hervorzurufen: On Mouse-Over: Der Expand-Effekt wird 
aktiviert, sobald der User den Cursor über das Werbemittel 
bewegt. On Mouse-Click: Der Expand-Effekt wird aktiviert, 
sobald der User auf das Werbemittel klickt. Sobald sich der 
Curser nicht mehr auf dem Werbemittel befindet, muss sich 
dieses automatisch schliessen. 

Wichtig: Sollte das Werbemittel im geöffneten Zustand starten, 
würde dieses als Floating-Ad deklariert und entsprechend der 
dafür eingesetzten Tarifgruppe angehören.

Alle Werbemittel müssen mindestens drei Arbeitstage im 
voraus angeliefert werden.

Änderungen vorbehalten.

Spezifikationen

Anlieferung der Flash-Werbemittel

Bei Flash-Werbemitteln (.swf-Dateien) wird ein alternatives 
GIF-File benötigt. Dieses wird bei Usern ausgeliefert, welche 
kein aktuelles Flash-Plugin installiert haben. Die URL muss 
separat ausgewiesen werden, da diese aus dem Ad-Server 
direkt an die variable clickTAG im Werbemittel geliefert werden. 
Die vorgegebenen Gewichtslimits müssen zwingend einge-
halten werden. Das Werbemittel darf keinen Sound automa-
tisch wiedergeben. Alle Rectangle, die auf Flash basieren, 
müssen im Ad-Management zwingend auf die Funktion 
«wmode=transparent» gestellt werden.

Close-Button

Alle Flash-Floating-Werbemittel müssen einen funktionierenden 
Close-Button enthalten. Dieser muss jederzeit gut ersichtlich 
und mindestens 25 x 25 Pixel gross sein.

Des Weiteren darf Weiss als Farbe des Close-Buttons NICHT 
verwendet werden, da viele Seiten einen weissen Hintergrund 
verwenden und die Schaltfläche so nicht sichtbar wäre. Der 
Button muss mit folgender Schliessfunktion angeliefert werden:

on(release)
{
fscommand(“close“);
}

Nach einer Laufzeit von 7 Sekunden muss sich das Floating 
selbstständig schliessen.
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ClickTAG-Implementierung

Warum ein clickTAG?

In einem Flash-Banner wird die URL normalerweise im 
Flashmovie integriert. Das Problem hierbei ist, dass wir die 
Kampagnen so nicht messen können. Um die Kampagne auch 
von unserer Seite messen zu können, müssen wir die URL über 
unser Trackingtool (AdServer) an das Werbemittel übergeben. 
Dazu ist es notwendig, anstelle einer hart codierten URL eine 
clickTAG-Variable im Flash einzubetten. Die URL wird dann von 
unserem System als Parameter zur Flash-Datei übermittelt.
 
Wie füge ich ein clickTAG in ein Flash-Banner ein?

Sofern noch keine entsprechende Click-Fläche im Flash vorge-
sehen ist, können Sie einfach eine neue Ebene in der Timeline 
erstellen und dort eine transparente Fläche zum Klicken ein-
fügen. Diese Fläche sollte über die ganze Fläche des Werbemit-
tels gehen und auf der obersten Ebene liegen. Anschliessend 
gehen Sie in der Timeline auf dem entsprechenden Frame mit 
Rechtsklick auf Aktionen. Im folgenden Programmierfenster 
wird der clickTAG-Code eingegeben. An dieser Stelle sollten 
Sie sich für eine ActionScript-Version entscheiden, d. h. 
ActionScript2 oder ActionScript3, denn hier gibt es gravierende 
Unterschiede:

Links ersetzen

Sollte das Flashbanner vorher bereits mit einem festen Link 
versehen worden sein, muss natürlich dieser Code durch den 
clickTAG-Code ersetzt werden. Eventuell wurden innerhalb 
des Banners auch mehrere Links platziert, die ersetzt werden 
müssen.

Mehrere Links mit clickTAG

Wenn eine Flash-Datei mehr als einen Link URL enthalten 
soll, werden diese über unterschiedliche, durchnummerierte 
Variablen (clicktag1, clicktag2 etc.) übergeben. Der Program-
miercode bleibt der gleiche. Unser System unterstützt bis zu 
10 clickTags in einer Flash-Datei.

Wichtig: Alternative GIF-Werbemittel
Bei Flash-Werbemitteln wird ein alternatives GIF-File benötigt.
Dieses wird bei Usern ausgeliefert, welche kein aktuelles Flash-
Plug-in installiert haben.

Flash Version 6 oder höher (ActionScript 2)
on (release)
{
getURL(_root.clickTAG, "_blank");
}

Flash Version 5 und kleiner (ActionScript 2)
on(release)
{
getURL(clickTAG, "_blank");
}

ActionScript 3
if (root.loaderInfo.parameters["clickTAG"]) {
var clickTAG:String =
root.loaderInfo.parameters["clickTAG"];
}
click_btn.addEventListener(MouseEvent.MOUSE_UP,
getUrlfunction);
function getUrlfunction(ev:Event = null): void {
ExternalInterface.call("window.open", clickTAG,
"_blank");
}

Bemerkung
click_btn ist der Name des Link Buttons. Sie können diesen auch beliebig ändern.
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Team/Kontakt

Team

Michael Hadorn	
Verkaufsberater 
Online Medien
Mobile 079 692 86 95	
Telefon direkt 031 330 32 66	
michael.hadorn@espacemedia.ch

Roger Gerber	
Medienplaner
Online Medien/Crossmedia
Mobile 079 692 86 95	
Telefon direkt 031 330 34 64	
roger.gerber@espacemedia.ch

 
Konditionen

Beraterkommission: 5%
ZEWO-Rabatt: 50%

Alle Preise in CHF, exkl. 8% MWST. 
Änderungen vorbehalten.
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